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1 200
Gewinnanteile von 
Sparkasse Bielefeld 46510030 11.15.06.01 -5.346.005 -5.346.005 0 -5.346.005 -2.376.002 2.970.003 -5.346.005 -2.376.002 2.970.003 -5.346.005 -5.346.005 0

Aufgrund der wirtschaftlichen Entwicklung der Sparkasse Bielefeld wurde 
die zu erwartende Gewinnausschüttung für die Haushaltsjahre 2015 und 
2016 reduziert.

1 200
Betriebskostenzuschuss 
Kunsthalle Bielefeld 53150000 11.04.12.01 2.249.000 2.249.000 0 2.379.000 2.369.000 -10.000 2.379.000 2.369.000 -10.000 2.379.000 2.369.000 -10.000

Aufgrund eines Übertragungsfehlers wurde ein falscher Betrag in den HH-
Plan-Entwurf eingestellt

1 200 Gewinnanteile von BGW 46510000 10.15.10.01 -358.776 -458.776 -100.000 -358.776 -458.776 -100.000 -358.776 -458.776 -100.000 -358.776 -458.776 -100.000
Durch einen Übertragungsfehler wurde im HH-Plan-Entwurf eine um 
100.000 € zu geringe Gewinnausschüttng vorgesehen.

1 200
höhere Gewinnanteile von 
BBVG 46510000 10.15.04.01 -712.801 0 712.801 -712.801 0 712.801 -712.801 0 712.801 -712.801 0 712.801

Ursprünglich sah die Maßnahme die Übertragung des 
Stadtbahninfrastrukturvermögens der BBVG mbH auf die moBiel GmbH 
vor. Mit der Strukturentscheidung des Rates vom 29.03.2012 zum 
Rückkauf der SWB-Anteile durch die BBVG und Abschluss eines 
Ergebnisabführungsvertrages zwischen BBVG und SWB wird die 
Einbeziehung in den Querverbund und Realisierung des Steuervorteils 
ohne Eigentumsübertragung möglich. Die Voraussetzungen in Form des 
Vollzugs des beschlossenen Rückkaufs der SWB-Anteile (100% 
Eigentümerstellung der Stadt) und des Abschlusses des 
Ergebnisabführungsvertrages sind erfolgt. Da jedoch nach derzeitiger 
Planung der SWB GmbH kein zu versteuerndes Einkommen mehr 
erwartet wird, kann die angestrebte steuerliche Wirkung auch nicht erzielt 
werden. Die HSK-Maßnahme kann daher nicht umgesetzt werden. Die 
Ergebnisverschlechterung wird durch die geringeren Aufwendungen für 
Kapitalertragsteuer und Solidaritätszuschlag in Höhe von 112.801 € in der 
Produktgruppe 11.01.09 kompensiert.

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

0 0 0 0

Organisationseinheit, Datum, Telefon

200.1, 16.01.2014, 3352

______________________________

An das 

Amt für Finanzen und Beteiligungen (200.2)

Veränderungsliste Haushaltsplanaufstellung 2014 - 2017
(Ergebnis- und oder Finanzplanung) 

nach Beratungen in den Bezirksvertretungen / Fachausschüssen

Dez. Amt Beschreibung
NKF-

Sachkonto

Kostenstelle / PSP-

Element

2014 2015 2016 2017

HSK-Maßnahme Begründung

1 / 1


